
3. Merkblatt zur Sicherheit an den Bushaltestellen der Schulen  

 

Folgende Maßnahmen dienen dazu, die Sicherheit aller Beteiligten an den Bushaltestellen 

der Schulen zu erhöhen: 

Maßnahmen für Schüler und Lehrer: 

• Fahrzeuge in Bewegung stellen eine potenzielle Gefahr dar. Deshalb müssen alle 

Schüler aus Sicherheitsgründen ausreichenden Abstand zur Bordsteinkante halten, 

bevor ein Bus an die Haltestelle fährt bzw. die Türen öffnet. Sofern eine Markierung 

vorhanden ist, müssen die Schülerinnen und Schüler hinter der Bodenmarkierung 

stehen. 

• Der Busfahrer öffnet die Türen erst, wenn alle Schüler ausreichend Abstand halten 

bzw. sich hinter der Markierungslinie befinden, um eine sichere „Pufferzone“ 

zwischen Bus und Schülern zu gewährleisten. 

• Der Abstand bzw. die Linie darf erst nach dem Öffnen der Türen überschritten 

werden, um in den Bus einzusteigen. 

• Sollte die „Pufferzone“ nicht eingehalten werden, kann es zu Verspätungen kommen, 

da der Bus die Haltestelle nicht anfahren bzw. die Türen öffnen nicht kann und 

warten muss, bis der Bereich sicher ist. 

Ziel: Die strikte Einhaltung dieser Regeln ist entscheidend, um ein einheitliches und sicheres 

Vorgehen an den Haltestellen zu gewährleisten und damit die Gefährdung für alle Beteiligten 

zu minimieren. 

 


